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Amtliche Bekanntmachungen
Die Weihnachtssendnngen betreffend

Das Reichs Postamt richtet auch in diesem Fahre an das
Publikum das Ersuchen mit den Weihnachts Versendungen
bald zu beginnen damit die Packetmassen sich nicht in den letz
ten Tagen vor dem Feste zu sehr zusammendrängen wodurch
die Pünktlichkeit in der Beförderung leidet

Die Packete sind dauerhaft zu verpacken Dünne Pappkasten
schwache Schachteln Cigarrenkisten c sind nicht zu benutzen
Die Aufschrift der Packete muß deutlich vollständig und halt
bar hergestellt sein Kann die Aufschrift nicht in deutlicher
Weise auf das Packet gesetzt werden so empfiehlt sich die Ver
wendung eines Blattes weißen Papiers welches der ganzen
Fläche nach fest aufgeklebt werden muß Am zweckmäßigsten
sind gedruckte Aufschriften auf weißem Papier Dagegen dürfen
Formulare zu Post Packetadresscn für Packet Aufsckriften nicht
verwendet werden Der Name des Bestimmungsorts muß stets
recht groß und kräftig gedruckt oder geschrieben sein Die Packet
Anffchrist muß sämmtliche Angaben der Begleitadresse enthalten
zutreffendenfalls avo den Frankovermerk den Nachnabmebetrag
nebst Namen und Wohnung des Absenders den Vermerk der
Silbestellung u s w damit im Falle des Verlustes der Be
gleitadresse das Packet auch ohne dieselbe dem Empfänger aus
gehändigt werden kann Auf Packeten nach größeren Orten ist
die Wohnung des Empfängers auf Packeten nach Berlin auch
der Buchstabe des Postbezirks V V 80 u s w anzugeben
Zur Beschleunigung des Betriebes trägt es wesentlich bei wenn
die Packete frankirt aufgeliefert werden Das Porto für
Packete ohne angegebenen Werth nach Orten des Deutschen
Reichspostgebiets beträgt bis zum Gewicht von 5 Kilogramm
25 Pfg auf Entfernungen bis 10 Meilen 5V Pfg auf weitere
Entfernungen

Der Staatssekretär des Reichs Postamts
In Vertretung

Sachse

Von den städtischen Behörden ist unterm Novem

ber cr folgender Zusatz zum Regulativ der Gasanstalt
betreffend die Ueberlassung des Leuchtgases zum Privat
gebrauch vom 1 Januar 1872 beschlossen worden

Das Gas zum Heizen Kochen und zum Betriebe
von Gaskrastmaschinen mit Ausnahme solcher welche
zur Erzeugung electrischen Lichtes dienen wird zum
Preise von 13,5 Pfg pro Kbm ohne Gewährung von
Rabatt abgegeben Diese Preisermäßigung hat zur
Voraussetzung daß das verbrauchte Gas durch
einen besonderen Gasmesser festgestellt wird

Es find von den Gasabnehmern Einrichtungen
zu treffen daß durch Gaskrastmaschinen ein Zucken
benachbarter Flammen nicht hervorgerufen wird

Diejenigen Gasabnehmer welche auf diese Vergünstigung
Anspruch machen wollen die bezüglichen Anträge bei der
unterzeichneten Verwaltung stellen

Halle a S den 1 Dezember 1887
Die Verwaltung

der städtischen Gas und Wasserwerke

Der gegen die Dienstmagd Minna Lennicke aus
Brachstedt zuletzt in Halle unterm 12 November d I
erlassene Steckbrief ist erledigt I 2741/87

Halle a S den 1 Dezember 1887
Königliche Staatsanwaltschaft

Redaktioneller Theil
Halle den 6 Dezember 1887

Die Erhebung des Herrn Sadi Carnot auf den Prä
sidentenstuhl der französischen Republik hat soviel die tele
graphischen Meldungen ersichtlich n acheu einen sympathi
schen Eindruck hervorgebracht Vor Allem bei der großen
Mehrzahl der Provinzfranzosen was ins Gewicht fällt
wenn man sich sagt wie ernst und naheliegend die Gefahr
war daß die kommunistischen Strebungen anhängende Be
völkerung der Pariser Faubourgs ihren Willen gegen den
Wunsch und Willen der Provinz gesetzt hätte Aber auch
aus Wien und St Petersburg werden zustimmende Preß
kundgebungen signalisirt denen man es anmerkt daß sie von
Genugthuung über den mit Fernhaltung akutes Konflikte
bewerkstelligten Abschluß der französischen Staatskrise er
füllt sind

Ueber Sadi Carnots leitende Grundsätze namentlich auch
auf internationalem Felde wissen wir einstweilen allerdings
noch recht wenig nämlich nicht mehr als er in seiner An
sprache an die beiden Kammerpräsidenten betonte daß er
wie die Ruhe nach Innen so auch die Würde Frankreichs
nach Außen zu wahren bestrebt sein Noch deutlicher und
nach deutschen Begriffen auch erwünschter hätte der neue
Präsident sich ausgedrückt wenn er an Stelle des Wor
tes Würde das Wort Friede gebraucht hätte er hat
ersterer Wendung den Vorzug gegeben und damit dem Mo
ment jener Unsicherheit ein Zugeständniß gemacht welche

nun schon seit Jahresfrist in verschärftem Maße auf Europa
lastet und trotz der Ueberzeugung daß keines der groß
mächtlichen Kabinete mit kriegerischen Hintergedanken um
geht aus der Volksseele nicht weichen will Indeß über
sehen wir keineswegs gewisse Schwierigkeiten mit denen
Sadi Carnot bei Eröffnung seiner Amtsthätigkeit zu rechnen
hat Ist er doch von derselben Volksströmung auf den
Schild gehoben worden die früher schon Männern wie
Grevh und Ferry zu allgemeiner Popularität verhalf um
hinterher durch ihre Ruse s ims s das Orsvv
der Welt das Schauspiel von der Unberechenbarkeit der
französischen richtiger vielleicht der Pariser Volksgunst zu
liefer Sadi Carnot s auswärtiges Programm ist für
uns also einstweilen noch ein weißes Blatt und erst die
Zukunft kann lehren mit was sür Schristzügen es sich
bedecken wird Der Charakter der deutschen Politik die
Neigungen des deutschen Volkes können uns nur den einen
Wunsch nahelegen daß Sadi Carnot sein Präsidentenamt
möglichst lange und wirksam zu Nutz und Frommen einer
normalen stetigen Fortentwickelung der nationalen und in
ternationalen Friedenskxistenz des französischen Volkes üben
und sich konsequent aller Versuche erwehren möge ihn und
seine Politik in den Dienst von Bestrebungen zu zwingen
mit denen das wohlverstandene Interesse der Republik wohl
ebensowenig Harmoniren dürfte als die Zukunstsaussichten
des europäischen Friedens

Aus Paris 5 Dezember wird telegraphisch gemeldet
Der Präsident Sadi Carnot sprach bei Entgegennahme
der Demission des Ministeriums demselben seinen Dank
aus für deffen patriotische Ergebenheit Bezüglich der
Bildung des neuen Kabinets wird Sadi Carnot nicht eher
Beschluß fassen als bis er die Meinung der Präsidenten
der Kammern und der Führer der Gruppen eingeholt hat

Das Journal des Dcbats räth die Beibehaltung
des gegevwärtigen Kabinets Die Blätter republikanischer
Richtung fordern einstimmig eine Politik der Beruhigung
und der Konzentrirung Die konservativen Blätter zweifeln
an dem Bestände einer solchen Politik

Gestern sind in etwa 3V Departements die Wahlmän
ner für die Ergänzung eines Drittels des Senats er
nannt worden Wie es heißt sind die meisten der ge
wählten Wahlmänner Republikaner

Der Korrespondent der vor einigen Wochen der
Kreuzzeitung die an unserer Grenze seitens der

Russen ausgeführten Truppenverschiebung meldete
kann heute noch hinzufügen daß an Stelle der an die
preußische Grenze verlegten russischen Jäger nunmehr Sap
peure und Pontonniere welche bis dahin in Riga Däna
burg in Quatier lagen an den Niemen vorgeschoben wur
den wo sie in der Linie Kovno Grodno untergeb rächt
worden find Auch ist aus verbürgter Quelle die Nachricht
eingetroffen daß ein ganzes Infanterie Regiment zu 4
Bataillonen in Grodno als Garnison eingerückt ist Nimmt
man zu den Nachrichten über diese Grenzverstärkunge die
Gerüchte über die Befestigungsarbeiten am Narew und
Bug die offenbar mit aller Kraft im Gange erhalten wer
den so ist es kaum z verwundern daß an unserer Grenze
das Vertrauen auf eine friedliche Gesinnung des östlichen
Nachbarn kein übergroßes ist sondern daß man hier mit
einer gewissen Bangigkeit der Zukunft entgegen sieht

Gestern Vormittag ist der Volkswirthschaftsrath
zusammengetreten Staatsminister von Bötticher der die
Verhandlungen leitete begrüßte die Versammlung Namens
der Regierung Beschlossen wurde die Vorlage über die
Alters und Jnvaliditätsversicherungen an einen Aus
schuß von 25 Mitgliedern zu verweisen von denen 10
durch die Regierung ernannt werden sollen Ju der
Generaldebatte erhob sich nur eine Stimme gegen die
Vorlage

Die neueste amtliche Zusammenstellung der Ergebnisse
der preußischen Sparkassen ist soweit abgeschlossen
daß einige vorläufige Ziffern mitgetheilt werden können
Der Zuwachs an Spareinlagen ist im letzten Rechnungs
jahr 1886 bezw 1886/87 in absoluten Ziffern größer
als in jedem der Vorjahre gewesen indem er sich auf
195 499374 Mark gegen 150316 282 Mark im Jahre
1885 und 160609 891 Mark im Jahre 1874 welches
bis dahin die größte Steigerung aufzuweisen hatte belief
Die Zahl der am Schlüsse des Rechnungsjahres um
laufenden Sparkassenbücher betrug 4 467 078 der Jahres

zuwachs 257 625 oder 6,1 Prozent Der Durchschnitt
der auf ein Sparkassenbuch entfallenden Einlage stieg im
Berichtsjahre von 537,1 Mark auf 552,3 Mark woraus
sich ein besonders starker Zufluß von größeren Einlagen
ergiebt

Die Getreidezoll Commission des Reichstages
trat gestern Vormittag 10 Uhr zu ihrer ersten Sitzung zusammen
Abg Frhr v Ow brachte einen Abänderungsantrag ein wo

nach Weizen Roggen Hafer Buchweizen 5 Mk Hülsenfrüchte
4 Gerste 3 Mk zahlen sollen Vom Abg Windhorst wurde
beantragt 4,50 Mk für Weizen 4 Mk sür Roggen 2 Mk
für Hafer Abg Frhr von Pletten beantragte den Satz von
4,50 Mk für Roggen Zu einer Abstimmung kam es wie
nicht anders zu erwarten war heute noch nicht Die Be
rathung wird heute 11 Uhr fortgesetzt werden

Die Budget Commission berieth gestern den Etat der
Reichseisenbahnen und des Reichsamts des Innern Beide
EtatS wurd n ohne Aenderung genehmigt Eine Discuision
entstand allern über Hochseefischerei und über die Weltaus
stellung in Melbourne Staatsminister v Boetticher er
klärte Anfangs hätten die Interessenten auf eine Betheiligung
stark hingearbeitet jetzt aber verhielten sie sich sehr kühl dazu

Deutscher Reichstag

7 Plenarsitzung Mo ntag den 5 Dezember
Auf der Tagesordnung steht der K esetzentwurf betreffend

die Unterstützung von Familien in den Dienst eingetretener
Mannschaften

Reg Eomm Schröder Die Vorlage will die nothwendige
einheitliche Regelung der Materie für das ganze Reich herbei
führen Sie bezieht sich nur auf Mobilmachungen und außer
gewöhnliche Heeresverstärkungen nicht auf die regelmäßigen
Einberufungen Bezüglich der Unterstützung Ker Familien der
zu den Friedensübungen Einzuberufenden sind Ermittelungen
im Gange die demnächst zum Abschluß gelangen werden

Abg v Ellrichshausen Nachdem für die Offiziersfamilien
gesorgt ist es nur billig daß auch an die Soldatenfamilien ge
dacht wird Redner beantragt die ihm sympathische Vorlage
einer Commission von 21 Mitgliedern zu überweisen

Abg Dr Baumbach Die Commission wird zu prüfen
haben ob die Minimalsätze nicht zu niedrig seien Das baye
rische Gesetz stellt die Familien besser Hoffentlich wird es ge
lingen noch in dieser Session ein Gesetz zu Stande zu brin
gen das auch für die Familien der Reserve und Landwehr
mannschaften die während des Friedens zu Uebungen eingezo
gen werden regelt Redner ist gleichfalls für Ueberweisung an
eine Commission

Abg Haupt erklärt die Vorlage für einen Fortschritt weil
sie eine einheitliche Regelung herbeiführe

Abg Harm Das Verdienst die Vorlage angeregt zu ha
ben darf die sozialdemokratische Partei in Anspruch nehmen
Die Minimalsätze sind jedoch ganz ungeeignet die Familie zu
unterhalten sie hätten nach dem Unfallgesetz festgestellt werden
sollen Die Unterstützung sollte auch auf Verlangen gegeben
werden

Abg von Kleist Retzow Man muß anerkennen daß die
Vorlage eine Besserung anstrebe Die Bestimmung über die
Zusammensetzung der Unterstützungskommission ist unannehm
bar Die Unterstützungs Berechtigung muß näher präzisirt
werden

Kriegsminister v Bronsart Um der Mythenbildung ent
gegen zu treten daß die Vorlage von den Sozialdemokraten
angeregt worden sei darauf aufmerksam gemacht daß der vor
liegende Gesetzentwurf nur eine Verbesserung ist des preußischen
Gesetzes vom 27 Februar 1350 also aus einer Zeit stammt
wo die Sozialdemokratie noch nicht erkunden war Im Gegen
satz zum Abg Dr Baumbach halte ich die Sorge für die Fa
milien der zur Mobilmachung einberufenen Mannschaften für
dringender als die für Familien der zu Friedensübungen Un
berufenen Es wäre doch möglich daß ein Krieg eher statt
findet als die nächste Einziehung zu den Friedensübungen

Abg Windthorst empfiehlt den Entwurf an dessen Zustande
kommen alle Parteien ein Interesse hätten und weist darauf
hin daß die Ausgaben des Reichs nun wieder wachsen Nach
kurzer Debatte an welcher sich die Abg Baumbach und Singer
betheiligen wird die Vorlage an eine Commission von 21 Mit
gliedern überwiesen Es folgt hierauf die Berathung über die
Vorlage betreffend den Verkehr mit Wein

Direktor des Reichsgesundheitamtes Köhler konstatirt daß
die Vorlage genau die Stoffe bezeichne welche im Wein nicht
enthalten sein dürfen und so die richtige Entscheidung erleichtere

Abg Dr Bürklin hofft daß die Commission gleichzeitig
die Kunstweinfrage lösen werde Der Begriff Wein sei
identisch mit reinem echtem Naturwein Die Verbesserung der
Naturweine dnrch Zusätze müsse natürlich gestattet werden
aber ein so verbesserter Wein müsse verbesserter Naturwein
heißen und es müsse genau angegeben sein welche Bestand
theile ihm zur Verbesserung zugesetzt seien

Abg Bam berger Die Vorlage entspricht nicht den Er
wartungen und weist wieder auf die Zukunft hin Könnten die
Schwierigkeiten die sich der Regelung entgegenstellen durch
Zollgesetze beseitigt werden Heiterkeit dann wäre bald gehol
fen aber zum Unglück wächst der Wein in Süd und West
deutschland und nicht auf den Erbgütern in Pommern Einen
Naturwein giebt es nicht die Natur macht keinen Wein Die
Natur ist nicht so unnatürlich mich zu zwingen sauern Wein
zu trinken wenn ich süßen trinken kann Weshalb soll der Traube
nicht das Naturprodukt Zucker beigegeben der sauere Wein nicht
versüßt werden dürfen Die ganze Frage ist ein Kampf zwi
schen den großen und den kleinen Weinen die großen wollen
den sauern Weinen das Leben noch saurer machen Heiterkeit
Sie wollen die Landwirthschaft schützen und schädigen doch die
kleinen Landwirthe indem sie dieselben verhindern durch Zucker
auszugleichen was die Sonne verabsäumt hat Die französische
Regierung begünstigt sogar den Zuckerzusatz Die Frage lautet
einfach Soll wer seinen Wein durch Zuckerzusatz trinkbar
macht verpflichtet sein diese Zusätze anzugeben Soll ich ver
urtheilt sein bei jedem Schoppen in der Kneipe das Zusatzver
zeichniß zu studiren Das ist ja scheußlich Mir genügt es
wenn mir der Wein schmeckt und nicht schadet Wenn mir eine
Flasche Wein schmeckt und es kommt Jemand und sagt Da ist
Zucker zugesetzt dann sage ich Hol Sie der Teufel Dasselbe
sage ich zu einer solchen Gesetzgebung Heiterkeit

Abg Meyer Die Forderung den Wein nicht durch Zucker
zu verbessern ist unausführbar das letzte Weinjahr hat dies
bewiesen Die Vorlage berücksichtigt nur die sanitäre Seite
aber auch die wirthschaftliche Seite muß geprüft werden In
der Kommission werde ich positive Thaten über die Wem
produktion verlangen Es ist bedauerlich daß der Vorredner



sich gegen die Großproduzenten gewandt und die Zollfrage in
die Debatte hineingezogen hat

Direktor im Reichsgesundbeitsamt Köhler Die Vorlage
verbietet nur solche Zusätze deren Verbot aus sanitären Rück
sichten geboten ist Es ist leicht die Vorlage zu tadeln aber
sie so Hermstellen daß sie angenommen wird dürften die
Herren Tadler nicht leicht im Stande sein Wegen Zuckerzu
satzes ist noch keine Verurtheilung erfolgt

Abg Dr Lingens Die Gerichte sind in dieser Frage in
vollständiger Uebereinstimmung mit dem Volke Ich kann der
Vorlage nicht überall zustimmen sehe jedoch mit Vertrauen der
Kommissionsberathung entgegen

Abg Dr v CunY ist gleich dem Abg Bamberger der An
sicht daß gegenüber den letzten Entscheidungen des Reichsgerichts
ein Schutz der heimischen Weinproduktion nothwendig sei
Französischer Wein dem Zucker zugesetzt sei werde in Deutsch
land nicht beanstandet wohl aber laufe so behandelter deutscher
Wein Gefahr es zu werden

Die Diskussion wird geschlossen und die Vorlage einer Kom
mission von 21 Mitgliedern überwiesen

Nächste Sitzung Mittwoch Aus der Tagesordnung stehen
die Anträge über Abänderung des Gerichtsverfassungsgesetzes
Entschädigung unschuldig Verurtheilter und Wiedereinführung
der Berufungsinstanz

Im Reichstage sind eingegangen die Gesetzentwürfe betreffend
den Ausschluß der Öffentlichkeit bei Gerichtsverhand
lungen und betreffend die Einführung der Gewerbeord
nung in Elsaß Lothringen

Telegraphisch Rschrichtw
Gotha 5 Dezember Wie es heißt würde an die Stelle

des Staatsministers Frhr v Seebach welcher sich zurückzieht
der Preußische Geh Finanzrath v Bonin treten

Bern 5 Dezember Im Nationalrath bezeichnete der Alters
Präsident Matt als Aufgaben der jetzigen Legislaturperiode
den gesetzgeberischen Ausbau der Bundesverfassung darunter
die Einführung der obligatorischen Unfallversicherung den Schutz
einheimischer Produkte durch Ausstellung eines Zolltarifs und
die Hebung der Wehrkraft durch Einführung kleinkalibriger Ge
wehre Der Ständerath wählte zum Präsidenten Gavard Genf
und zum Vizepräsidenten Schoch Schaffhausen beide radikal

Kopenhagen 5 Dezember Der Reichstag ist heute wieder
zusammengetreten

Petersburg 5 Dezember Die Wahl Sadi Carnots wird
hier allgemein als zur Beruhigung der Lage beitragend ange
sehen und äußern sich die heute erschienenen Blätter auch in
diesem Sinne

London 5 Dezember Der ehemalige englische Botschafter
in Paris Lord Lyons ist heute Vormittag gestorben

Melbourne 4 Dezember In sämmtlichen anglikanischen
und Presbytcrianer Kirchen der Kolonie fanden Fürbitten für
die Wiedergenesung Se K und K Hoheit des deutschen Kron
prinzen statt

TTzes ChrMM
Der Kaiser verblieb während der Abendstunden des

Sonntags in seinem Arbeitszimmer Gegen 9 Uhr war
bei den Majestäten eine kleinere Theegesellschaft Am
gestrigen Vormittage nahm der Kaiser den Vortrag des
Grafen Perponcher entgegen arbeitete längere Zeit mit
dem Wirkl Geheimen Rath v Wilmowski und hatte am
Nachmittage eine längere Konferenz mit dem Staatssekre
tär Grafen Herbert Bismarck

Aus San Remo wird gemeldet daß die Stimme des
Kronprinzen etwas belegt ist und die beabsichtigte Reise

5 Wielands Mantel
Eine Weihnachtsgeschichte von Karl Neumann Strela

Mit dem Wege vertraut schritt er im Schneegestöber
dahin Unablässig schwebten ihm die Fürstin und der
Kutscher vor und ob er in seinem schlichten Sinn glaubte
daß dieser an der Landstraße auf der Lauer lag Genug
er mied den nächsten Weg der durch Tiefurt und Weimar
führt Im Bogen über Cromsdon und am Etersberge
entlang umging er die Residenz Bei Daasdorf als er
an der Kirche vorüber kam schlug es die dritte Morgen
stunde und noch vor seiner Ankunft in Vieselbach wurde
es hell Zwar ein rüstiger Bursche fühlte er nun doch
da er fast Tag und Nacht auf den Füßen war seine Kräfte
schwinden Aber nach kurzer Rast ging er weiter und war
froh als er nach einer Stunde den Hof des Vetters er
reichte

Zuerst vermißte ihn der Gutsherr der in Dennstedt nach
ihm fragen ließ So erfuhr man dort daß er verschwun
den war Mutter Hebenstreit ließ traurig den Kopf hän
gen und Lotte eilte zu der bewußten Eiche um sich aus
zuweinen Ihr Grübeln über sein Verschwinden führte zu
keinem Ziel und am liebsten wäre sie von Ort zu Ort
gegangen nach ihm zu suchen Wiesie unter diefem Kum
mer litt Aus ihren Wangen schien das Blut gewichen
um ihre Augen lagen tiefe Schatten Besorgt sahen die
Eltern sie an aber der Schulze erklärte dem Vater es
würde sich geben das Mädchen sich trösten und wenn
Franz etwa nie wiederkehrte heilte alles die Zeit

Doch Lotte wurde nur bleicher und stiller Eine Woche
mochte ihr mit Grämen vergangen sein als sie wieder unter
der Eiche stand und in ihre Schürze schluchzte Der Wind
hatte die Wege inzwischen getrocknet die Luft war mild
als könnte schon der Frühling kommen Das Mädchen
nahm die Schürze vom Gesicht und als ihr ein lindes
Lüftchen die brennenden Augen kühlte fühlte sie sich wohler
und freier im Kopfe zu weiterem Gange aufgelegt

So kam sie an das Wäldchen aus dem sich Franz auf
den Wagen stürzte Sie ging vorüber erreichte Tiefurt
und bog zwischen den Scheunen in den Park Dort herrschte

jetzt tiefe Stille Wieland s Arbeit war fertig der ihn
störende Hausbau in Weimar vollendet und mit ihm und
ihren Damen war die Fürstin nach der Stadt zurück
gekehrt

Aber der Zufall wollte daß sich ihr Wagen als Lotte
den Park betrat kurz vor dem Schlosse befand Das
Mädchen von der anderen Seite kommend hatte ihn nicht
bemerken können Neben der Herzogin saß Freund Oeser
der berühmte Maler der aus Leipzig eingetroffen war und
öfter in Weimar weilte Sie hatte ihm von neuen Kupfer

des Königs Humbert nach San Remo aufgeschoben ist
Die Nordd Allg Ztg wird von dem den Kronprinzen
behandelnden Dr Krause ersucht eine Berichtigung der
Mittheilungen der Freif Ztg aufzunehmen Dr Krause
schreibt Weder bin ich pessimistisch noch habe ich irgend
einer Zeitung unrichtige Nachrichten mitgetheilt noch auch
sind die Angaben über Empfehlung oder Ablehnung von
Jodkali richtig

Ueber das Leben in San Remo entnehmen wir einer
Korrespondenz der Magdeb Ztg Folgendes Fährt die kron
prinzliche Familie aus so meint man das Gefährt eines schlich
ten Peivatmannes zu sehen eine einfache Miethskutscbe der
Kutscher ohne Livree neben ihm auf dem Bock ein Diener in
grau grüner Joppe und Mütze kein äußerliches Abzeichen
verräth daß die Insassen des Wagens der Thronfolger des
mächtigsten Herrschers die künftige deutsche Kaisersn der künf
tige Admiral der deutschen Flotte sind Im schlichten Civil
die unbekleideten Hände auf einen Stock gestützt sitzt der Kron
prinz des Zugwindes wegen auf dem Rücksitze über den bis
weilen auch das Halbverdeck emporgeschlageu wird neben ihm
die schlanke jugendliche Gestalt des Prinzen Heinrich ihm
gegenüber die Frau Kronprinzessin seine Frau wie auch hier
schon die Leute zu sagen Pflegen und ihr zur Seite der bevor
zugte Gast der zu der Ausfahrt geladen ist

Prinz Ludwig von Bayern wird noch einige Tage
in Berlin bleiben Heute hat sich derselbe nach dem Ar
tillerie Schießplatze bei Kunersdors begeben

Graf Herbert Bismarck reiste Sonnabend nach
Friedrichsruhe die Nachricht ist unverbürgt daß sich der
selbe demnächst auch in Sachen der gefälschten Akten
nach Petersburg begeben wird

Der Sohn des Staatsministers Dr Falk Pre
diger Dr Alexander Falk in Racine Staat Wisconsin
Amerika ist gestorben

Einer der schneidigsten Führer in den Kriegen 1866
und 70/71 Generallieutenant z D Ludwig v Wittich
verstarb vor einigen Tagen zu Koburg Der Verstorbene
führte im Kriege von 1866 die zwanzigste Infanterie
Brigade siegte bei Nachod Skalitz Schweinschädel Grad
litz bei Königgrätz focht er mit Auszeichnung mit Der
Krieg 1870/71 fah ihn an der Spitze der 49 Infanterie
Brigade bei Mars la Tour Gravelotte Noisseville war
er besonders thätig Er starb 69 Jahre alt

Der russ Staatsrath v Soldatenkvw ist in
besonderer Mission von Petersburg nach Berlin ge

kommen um mit dem Botschafter Grasen Schuwaloff
die auf die bekannten Fälschungsaffaire bezüglichen Acten
zu sichten So melden Berliner Blätter

Erdbeben Rom 5 Dezember Ueber die in der
Nacht vom Freitag auf Sonnabend in der Provinz Co
fenza stattgehabten Erdbeben wird werter gemeldet Es
sind bisher 25 Leichen aus den Trümmern herausgeschafft
An 4000 Personen wurden obdachlos darunter befinden
sich sechs schwer und viele leicht Verwundete Die Zahl
der Opfer würde viel größer sein wenn sich nicht die
durch den ersten leichteren Erdstoß aufgeschreckte Bevölke
rung beim Eintritt des zweiten Stoßes bereits grötzten
theils außerhalb der Häuser befunden hätte Erst der

zweite Erdstoß hatte verheerende Folgen Die Ortschafte
Bisignano Paola San Marco Argentano Rogiano und
Gravina haben am meisten gelitten und sind fast ganz
zerstört Die Behörden sind eifrigst bemüht die Noth zu
lindern

Cholera Offizielle Nachrichten aus Bombay mel
den daß in der Provinz Madras unter den Eingeborenen
eine heftige Cholera Epidemie ausgebrochen ist In Ma
dras selbst starben in der letzten Woche 43 Personen
Auch herrschen daselbst bösartige Fieber welche zahlreiche
Opfer fordern In den übrigen Theilen Indiens mit
Ausnahme von Pitfchin und Kandahar ist die Cholera in
der Abnahme In Bombay selbst kommen nur wenige
sporadische Fälle vor

Das herrlicheGeschenk des sächsischenKönigs
hauses zum Jubiläum des Papstes die dibllK
Mupsi um ist auf dem Transport nach Rom so schreibt
die Köln Volksztg bestohlen worden Von dem über
aus kostbaren Einbande sind die Edelsteine im Werthe
von mehreren Tausend Francs entwendet und durch ge
wöhnliche Steine von geringem Werthe ersetzt worden
An der ziemlich beschädigten Einfassung ist die Entfernung
und Wiedereinsetzung deutlich zu erkennen

Der Großvater des neuerwählten Präsidenten der
französischen Republik Sadi Carnots ist im Jahre
1823 als Exilirter in Magdeburg gestorben Die Blätter
berichten daß aus dem alten Kirchhofe dortselbst sein Grab
seitens der Familie sowie der Behörden noch heute in
gutem Stande gehalten werde Es mag hierbei daran
erinnert werden daß der Abgeordnete Berger Mitten es
gewesen ist welcher seiner Zeit das Grab auf seine Kosten
in Stand setzen ließ Erst später haben die Familie und
die Behörden die Erhaltung des Grabes übernommen

Der neue Präsident Sadi Carnot ist ein
mittelgroßer Mann mit rabenschwarzem Haar das er aus
der Stirn gestrichen trägt Das mehr längliche Gesicht
in dem ein Paar dunkle funkelnde Augen sitzen wird von
einem schwarzen an den Backen kurz gehaltenen Bollbart
umrahmt Unter der bedeutenden Nase sitzt ein dunkler
Schnurrbart Sadi Carnot ist eher mager als korpulent
Sein Teint und Aeußeres haben etwas Südländisches
doch hat er nichts von der Beweglichkeit noch Sprechwuth
eines solchen Er ist im Gegentheil sehr zurückhaltend
Sein Anzug ist stets sehr korrekt

Die Anarchisten in Livorno warfen am 4 ds wie
derum eine Dynamitbombe vor das Präfekturgebäude wel
ches einen ziemlichen Schaden erlitt Niemand wurde je
doch verwundet die Thäter entkamen

Gewitlersturm Mitau 2 Dez Nachdem wir
gestern Nachmittag und Abends mehrere Grad Frost und
später heftigen Wind gehabt wurden wir heute um 4 Uhr
durch sehr heftiges Gewitter ciuen sehr starken Schlag
aufgeschreckt der bei heftigstem Sturme erfolgte Das
Thermometer zeigte 8 G R Jetzt hat sich die Na

stichen erzählt die im Tiefurter Eßzimmer hingen und da
er dieselben betrachten wollte fuhr die Fürstin mit ihm
hinaus Während der Fahrt sprach sie von Lafontaine
mit dem sie einen köstlichen Abend verlebt ein gutes Por
trät des Eisbären sagte ihr O ser wäre in Leipzig
von Bause gestochen Sie wünschte es zu besitzen er ver
sprach es ihr so kamen sie zum Schlosse und traten ein

Oeser vertiefte sich aber so sehr in die Bilder Szenen
aus dem Don Quixote daß ihn die Herzogin seiner Be
trachtung überließ Die milde Luft und die trockenen
Wege lockten sie in den Park Um das Theehäuschen
biegend schlug sie den Pfad zur Jlmbrücke ein auf der
ein Mädchen regungslos stand und unverwandt in das
Wasser blickte

Du rief die Fürstin Was suchst Du da unten
Schau st Du nach Fischen aus

Das Mädchen zuckte zusammen riß die Hände vom Ge
länder und machte die Fürstin erkennend in ihrer Be
stürzung einen unbeholfenen Knix

Komm mal her Du machst ein so vergrämtes Gesicht
daß ich wahrhastig denken könnte Dein Starren in s Wasser
hätte nicht den Fischen gegolten Liebeskummer Wo bist
Du her Du heißt Rede frisch von der Leber weg als
wenn Du zu Deiner Mutter sprächest

Ach Durchlaucht sagte Lotte die wieder zu weinen
begann jetzt mag ich gar nichts mehr haben Sonst
wünschte ich mir ein M eder mit silbernen Flittern aber
feit mein Franz spurlos verschwunden ist alle Freude für
mich vorbei

Die Fürstin wollte Näheres über den Verschwundenen
wissen doch Lotte konnte ihr nicht sagen aus welchem
Grunde er entwichen fei Wenn er ermordet wäre hätte
man ihn finden müssen Es ist nun schon eine Woche
her daß der Gutsherr nach Franz Gröper fragen ließ

Von dem hat mir Euer Schulze auch gesprochen
Gewiß ich irre mich nicht Er rühmte ihn als braven
Burschen und deshalb bin ich überzeugt daß er wieder
kommen wird Verzage nicht mein Kind Gieb Acht es
klärt sich noch Alles auf Wart nur auf Deinen Franz
denn wenn er Dich wirklich liebt vergißt er Dich auch
nicht

x Durch die Thränen in Lottens Augen brach es wie ein
Z Strahl Ja Durchlaucht rief sie die Hand am

Herzen er ist wirklich brav Ich kenn ihn von Kind
auf an Warten thu ich auf ihn und er auf mich das
haben wir abgemacht als der Schulze meinen Vater be
schwatzte Zehn können kommen die Geld wie die Heu
haufen hätten ich wiese sie sämmtlich ab Mein Franz
ist arm kann er dafür Ihn will ich und keinen Andern
ihn hab ich lieb

Also fasse Dich und hoffe auf feine Wiederkehr Daß
Du mir aber zur Bescheerung kommst Ich verlange
Dein festes Versprechen Damit Gott befohlen mein Kind
ich werde im Schlosse erwartet Sie grüßte mit der
Hand zeigte noch warnend ans s Wasser und wandte sich
rasch ohne den Knix zu sehen der diesmal besser gelang

Noch immer stand Oeser vor den Bildern die ihn mit
Entzücken erfüllten Der Eintritt der Fürstin störte ihn
nicht bis sie ihm lachend die Schulter berührte Jetzt
alter Freund sagen Sie dem Don Quixote Adieu Es
ist hohe Zeit daß wir nach Hause kommen Durchlaucht
der Herzog erwartet uns zu Tisch

IV
Durch die Güte der fürstlichen Freundin gefesselt blieb

Oeser länger in Weimar Als er dann Abschied genom
men hatte wurde an die Bescheerung gedacht Thusnelda
von Höchhausen und Fräulein von Wolfskreel schnitten
Fahnen aus Knistergold und klebten Ketten aus buntem
Papier Sebastian sollte die Tannenbäume aus dem Eters
berger Walde holen und von Halle traf der Dorfjude
Elkan mit den gekauften Geschenken ein Zwei Tage vor
dem heiligen Abend den Anna Amalie bei ihrem Sohne
verbrachte wollte sie den Dennstedtern bescheeren und ein
Bote wie sie dem Schulzen gesagt zeigte ihm Tag und
Stunde an

Er schickte seinen Knecht durch das Dorf der den er
wählten Mädchen und Burschen die Nachricht brachte
Wohin er kam fand er vergnügte Gesichter nur Lotte
sah ihn u aurig und gleichgiltig an Wenn Franz nicht
verschwunden wäre hätte sich der Vater doch noch viel
leicht zum Nachgeben bewegen lassen wie das Pärchen
hinter der Scheune hoffte Das wäre dann ein herrliches
Christfest geworden während sich das Mädchen jetzt am
liebsten vor den leuchtenden Bäumen und hübschen Ge
schenken verkrochen hätte Aber sie mußte kommen die
Herzogin hatte ihr Vorsprechen begehrt nur konnte sie
den Boten des Schulzen nicht freudig begrüßen

So kam der Tag vor der Bescheerung heran
Morgen sagten die Dennstedter wird uns in Weimar

aufgebaut Die Fahnen und Ketten waren fertig Aepfel
und Nüsse vergoldet zwei hohe und schlanke Tannen
hatte Sebastian von Etersburg geholt Aus dem Stadt
keller wo ihn ein Krug Dünnbier erfrischte ging er eben
nach dem Palais als er auf dem Töpfermarkte einen
Mann erblickte der ihm bekannt erschien Ein Viesel
bacher Dort war Sebastian geboren und richtig als
er den Mann genauer betrachtete erkannte er Lüders
einen Jugendfreund Das gab nun ein herzliches Wieder
sehen Sie hatten sich viel zu erzählen und Lüders mußte



ur beruhigt keine weiteren Blitze das Thermometer sinkt
langsam Um 5 Uhr 7 Grad um 5 /z Uhr 8 Grad

Aus Jerusalem wird der Berl philol Wochen
schrift berichtet Ausgrabungen der unter Leitung des
Großfürsten Sergius von Nußland stehenden Rechtgläu
bigen Gesellschaft in Palästina haben auf dem ihr über
lassenen Terrain iu Jrrusalem zur Auffindung der alten
Mauern und Thore geführt Man glaubt in einem der
selben die Pforte zu erkennen welche Christus auf seinem
Leidensgange durchschritt

Die Gesammterbeu des verstorbenen Bischofs Räß
in Straßburg haben der Armenverwaltung in Straßburg
den Pfarrern von Straßburg sowie den Pfarrern von
Colmar Mühlhausen und Siegolsheim je 20000 Mark
zusammen also 60000 M, zur Vertheilung an die Armen
zugehen lassen

Ein Deutscher in Newyork Namens Louis Mül
ler hat zur Erinnerung an die vor 25 Jahren stattgehabte
Gründung seiner Newyorker Großhandlung der Gesellschaft
zur Unterstützung solcher Deutschen welche die alte Hei
math wieder aufsuchen wollen die Summe von 10000
Mark überwiesen Der Betrag fand sofort Verwendung
denn es harren drüben so schreibt das Franks Journ
Tausende von Deutschen auf eine billige Rückbeförderung

Dieser Tage stürzten zwischen Bozen und Blumau
zwei mächtige Steinblöcke auf das Bahngeleise wodurch
der Verkehr bis tief in die Nacht hineis unterbrochen wurde
Den ganzen Nachmittag hindurch war eine Anzahl Ar
beiter beschäftigt die Felsen zu sprengen und wegzuräumen

Grsvtz Anekdoten Der Pariser Korrespondent der
Times wählt von den vielen Anekdoten welche anläßlich des
Rücktritts Grsvys in der Presse auftauchen zwei verbürgte
aus um zu zeigen wie nothwendig es für den obersten Beam
ten eines großen Staates ist ein Mann von Welt zu sein der
die gesellschaftliche Etiquette kennt damit er sich und sein Land
nicht lächerlich macht Es war nach der Thronbesteigung des
Kaisers von Rußland als sein Bruder der Großfürst Alexis
der Befehlshaber der russischen Marine nach Paris kam Der
Großfürst hielt sich für verpflichtet zu allererst dem Präsiden
ten einen Besuch abzustatten Herr Grsvy empfing ihn sehr
liebenswürdig und bot ihm im Laufe der Unterhaltung seine
Loge in der Oper für den Abend an Der Großfürst nahm sie
mit Dank an Als er sich entfernte begleitete Grsvy ihn bis
nach dem Saal welcher an sein Stndirzimmer stieß Dort be
fand sich General Pittis mit dem Adjutanten welcher den
Großfürsten begleitet hatte Der Letztere stellte Herrn Grsvy
den Adjutanten vor Beim Abschied wandte sich der Präsident
dann zum General Pittio und sagte General vergessen Sie
nicht diesen Herren das Billet für meine Loge in der Oper
zu schicken Der Großfürst stammelte eine Entschuldigung
daß er das Billet abschlüge und stattete niemals wieder einen
Besuch ab obgleich er Paris nachdem noch mehrere Male be
sucht hat Im letzten Jahre besuchte der König von Griechen
land Herrn Grsvy uns dessen Gemahlin Die Unterhaltung
drehte sich um die Liebe des grü chi chen Volkes zu seinem Kö
nig Ja sagte der König die Griechen hängen wirklich an
mir Sie wissen daß ich das Land liebe und sie haben mich
auf einem Bilde abgemalt mit der schönen Helena zusammen
Hierauf nahm Frau Grsvy das Wort und sagte Man sagt
daß sie sehr schön ist Ihre Helene Emschuldigen Sie un
terbrach der König es ist Helena von Troja nicht meine
Helene gemeint Herr Grsvy wandte sich zu seiner Frau und

Sebastian in s Palais begleiten wo er eine gemüthliche
Hinterstube bewohnte

Der Kutscher wollte natürlich wissen was den Freund
so kmz vor dem Feste nach Weimar geführt Da kratzte
sich dieser den Kopf und sagte daß er auf dem Wege
nach Dennstedt sei Vor etwa zwei Wochen wäre ihm
ein entfernter Verwandter ins Haus geschneit Er heiße
Franz Gröper hätte früh die Eltern verloren und sei
bei der Gänsehirtin aufgewachsen Also plötzlich erzählte
Lüders sei Franz angekommen und habe um Arbeit ge
beten Im Winter sei es zwar schlecht damit doch habe
er den Burschen behalten In den ersten Tagen sei er
still gewesen als ob ihn was drückte das Essen hätte
ihm auch nicht geschmeckt Denke ich doch sagte Lüders
er muß Beschäftigung haben dann wird ihm das Duck

mäusern schon vergehen Meine Kammer kann einen neuen
Anstrich brauchen und weil ich viel grüne Farbe hab
so frage ich ihn ob er mir die Kammer grün streichen
will Grün ruft er da um keinen Preis denn die grüne
Farbe sei ihm in den Tod verhaßt Na denke ich das
ist ein komischer Bursche den werde nur bald wieder los
Und was geschieht am nächsten Tage Er mag sich auf
dem Wege zu mir übernommen haben genug er legte sich
hin und wird mir krank Rothes Gesicht Frost und
Hitze starkes Fieber und in der Nacht wo ich bei ihm
wache schwatzt er lauter dummes Zeug Jetzt ist er
wieder munter aber er kommt mir noch immer so wunder
lich vor Ich kann mir nicht denken daß er ein schlechtes
Gewissen hat aber mein Gang nach Dennstedt wird nichts
schaden können Mutter Hebenstreit soll mir sagen ob
Franz Gröper irgend etwas gethan was nicht in Ord
nung ist Er weiß gar nicht daß ich zu ihr will ich
sagte ihm nur ich müßte nach Weimar um zum Feste
einzukaufen

Jeder hat seine Plage sagte Sebastian Du hast
nicht Kind und nicht Kegel mußt Dich nun aber mit dem
Burschen plagen Als er den Unsinn schwatzte bekamst
Du s wohl mit der Angst

O nein meinte Lüders so leicht erschrecke ich nicht
Und was er im Fieber sagte war das richtige dumme
Zeug Grüne Farbe grüner Mantel Der Mantel
des Schulzen der Korbwagen des Schulzen Der wäre
an allem Schuld der müßte Hiebe haben Ueber den
Graben und an den Wagen dem Schulzen eins aus
gewischt Donner und Blitz furchtbar entsetzlich
Eine Dame im Mantel des Schulzen Durchlaucht
Hochverrath Sebastian Als hätte er Dich gemeint
fügte Lüders lächelnd hinzu also das richtige dumme
Zeug

Schluß folgt

bemerkte Du weißt die schöne Helena welche von Paris ent
führt wurde Der König stand auf und verabschiedete sich
Auch er sprach niemals wieder im Elysse vsr

Ein gehörnter Mann Im Krankenhause zu
Jschl befindet sich gegenwärtig ein männlicher Patient
welcher im Genicke zwischen den letzten Halswirbeln ein
Neugebilde hat das ob seiner Seltenheit selbst in medi
zinischen Kreisen Aufsehen errege dürfte Dasselbe ist
nämlich ein rundlicher hornartiger Auswuchs von einer
Länge von etwa 20 Centimetern und einem Durchmesser
von etwas über 1 Centimeter nur au der Stelle wo er
aufsitzt etwas weicher sonst aber h t w e das Horn eines
Thieres Der Patient hat selbst n si Stücke von diesem
Auswüchse ohne Schmerz zu empsi den abgebrochen wo
von eines bereits an das Patholog che Institut in Wien
zur Untersuchung übersendet Word ist

Londoner Nebel Die wissenschaftliche Gesell
schaft von Middleser veröffentlicht eine von Mattieu Williams
geschriebene eingehende Studie über den Londoner Nebel der
im Volksmund Erbsensuppe etauft worden ist Keine Manu
fakturstadt selbst das nebelige Manchester nicht ausgenommen
kann sich darin mit London messen dessen berüchtigter schwarz
gelber Nebel bekanntlich aus öligen und theerhaltigen Theilckeu
besteht auf welchen sich die Feuchtigkeit der Luft kondensirt
und so vorm Verdunsten beschützt wird Sie verleihen dem
ursprünglich dünnen Nebel seine Farbe den scharfen Geruch
und ätzenden Geschmack Die Sonne hat keine Macht über
ihn Auf der andern Seite bar dieser selbe Nebel eine in
medizinischen Kreisen hochgeschätzte desinfizirende Eigenschaft
gerade seines Kohlen und Theergehaltes wegen und die mit
Schwefel dicht geschwängerte Atmosphäre welche das Reisen
auf der unterirdischen Eisenbahn in London vielen Leuten be
sonders beschwerlich macht ist ganz besonders gesund als
Desinfiziermittel Doch ist kaum anzunehmen daß diese hygie
nischen Vortheile die kolossale Sterblichkeit unter alten Leuten
und Kindern aufwiegen welche direkt auf das Erscheinen der

Erbs ensuppe zurückgeführt werden muß

Ans dem Geschäftsverkehr

Das HUstemmttel der Aerzte
Ueber die Wirkung von Dr R Bock s Pectoral Hustenstiller
wird von ärztlicher Seite Folgendes berichtet

Altona 21 November 1887 Die mir zugesandten Dr R
Bock s Peetoral haben einem Verwandten im Hause gegen
chronischen Lungenkatarrh der Nachts sehr belästigte so wesent
liche Dienste geleistet daß ich um eine zweite Sendung
bitte Dr L Bendin

Sodann berichtet Zahnarzt E Spelling in Lübeck
Ich habe Dr R Bock s Peetoral an mir versucht und ein

sehr gutes Resultat erzielt Ich bestätige hiermit gern daß
das Peetoral vollständig seinen Zweck bei Husten und katarrha
lischen Afseetionen erfüllt und aus Berlin berichtet man
Berlin den 20 Nov 1887 Ich bestätige gern daß vi R
Back s Peetoral bei meinen Hustenanfällen mir ausgezeichnete
Dienste geleistet haben Ich werde nickt unterlassen dieselben
im Kreise meiner Bekannten anf s Angelegentlichste zu empfeh
len vi Ein

Diese Briefe beweisen auf s Neue daß R Bock s Peetoral
Hustenstiller welches auch in den hiesigen Apotheken s Schach
tel M 1 erhältlich ist in seiner Wirkung von keinem anderen
Präparat übertroffen wird und besonders auch für Kinder sehr
zu empfeh len ist

GiMskal mM
Verein jüngerer Buchhändler Ab 35 Versamm im Pfälzer Schießgraben
Kanarienziichtcr Vcrei für Halle a S und UmgegenS Versammlung im

Eiskeller
Bereis von Krieger Z Sept 187 Ab 8 tm Hotel zum Kronprinz
Höllischer Schützeubnnii Schießtag
Katholischer M innerverei W von 8 10 t Ausschank der Hall Aktien

Bierbrauerei gr Ulrichstr SS
Verein Einigkeit Ab 8 in Häubers Restaurant
HM BoW Licdertafel Ab 8 Uebungsstunde kl Klausstraße 8
Liedertafel Laiite Ab 8t in Bölke s Restaurant
Miümerchor Ab 8 1V Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraß
Gesangverein Helena Ab 8z Uhr Uebungsabend des gemischten ChoreS

Friedrichstraße S
Gesangverein riou Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein GntcnbergbmiS Ab 9 Uebungsstunde in der Goldenen Kette
J chn scher Turnverein Ab 9 1 H Städtische Turnhalle
Turnverein Me Ab 3z Uebung in der Turnhalle Taubenstr 16
Kudrc Kkw Ne 5 m von 1874 Ab 85 in LülZe s Hotel
Ruder lud Neptun Abends 8 11 im Paradies
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Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 4 Memel 1 Berlin 7 2
Hamburg i 4 Chemnitz 1 München i 3 Parts fehlt

BsrZiUKN BSrse Vv s DezsMber
Unter dem Eindruck des vollzogenen Präsidentenwechscls in

Frankreich etablirte sich an heutiger Börse eine recht gebobene
Stimmung die in erheblichen Kursheraufsetzungcn der leitenden
Devisen auf dem Banken und Montanmarkt zum Ausdruck
kam ohne doch eine eigentliche Belebung des Umsatzes zu
Wege bringen zu können Bahnen mangelte eine einheitliche
Tendenz fremde Renten lagen fest doch still russische Werthe
verfolgten eine steigende Richtung Schluß fest

PrssuütendSrfe Berlin 5 Dezember Weizen stand unter dem Druck
überwiegenden Angebots und notirte niedriger loko 150 bis 176 M April
Mai 16S S0 bis 168 25 bis 169,25 bis 169 M Roggen loko nur
feine inländischeWaare beachtet Termine m luftloker und abgeschwächter Halt
ung auf die Annahme daß die Reichsragskommission nur Erhöhung auf SZ
M genehmigen werde loko 116 bis 123 M April Mai 126 85 iis 126,75
bis 126,25 M Hafer loko regelmäßiger Konsumbegehr Termine in
ruhiger uud aigeschächter Haltung loko 97 bis 130 M April Mai 108,50
M Gerste ohne Handel loko 105 bis 180 M Rübolbei gerin
ger Kauflust in allen Sichten billiger erhältlich loko ohne Fa M April
Mai 50,10 bis 50M Petroleum geschäftslos aber höher loko 24,3c
M Spiritus loko versteuerter etwas besser bezahlt Termine bei ganz
unbedeutenden Umsätzen matter tendeiizirt iloko ohne Faß beisteuert 96,80
M mit 50 M Verbranchsabgabe 48,90 bis 48,70 M mit 70 M Verbrauchs
abgabe 33 bis 32,90 M Pril Mai 99 90 bis ö9,k 0 M Mehl in ab
geschwächter Tendenz Weizenmehl 00 23,50 bis 22,00 M 0 22,00 bis 20,25
M Roggenmehl 0 18,5 bis 17,25 M 0 und 1,17,25 bis 16,00 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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Berlin Dresden 0
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Pilien Priesen
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do neue
do Obligat
do GoldUngar Nordostbahn
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Gr Rusj EisenS g
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Kurs Thar ow gar

do m Lsirl
Kursk Kiew gar

do kleim
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MMm
Mittwoch den DezemberRachM
Uhr verstrigere ich StSMkgasse R

Snphas 1 Coulissentisch und andere
Tische i Rüchenschrank mit Aufsatz Stühle
Bettstellen 2 kl Ladentische zn 3 Fenster
blauseidene Gardinen Wollwaaren als
Kapotten Röcke Strumpfe Jacken,Hemden
sowie Wem C garren u s w

Auktionstor

Mittwoch den Dezember I8K7
Vorm Uhr verkaufe ich Geiststrasze
Ä2 zwangsweise

I Kleiderschrank Spiegel Bilder
Koffer Spiegelkonwle Tafelauf
sätze I Schweine Stühle Ksmsden
Sophas Teppiche Porzellan zc ze
ütieStkAüZ i Gerichtsvollzieher

Auction
Mittwoch den T Dezember er

Bormittags Rhr verkaufe ich Geift
ftraßs 4Z zwangsweise

R Kleiderschrank I großen Spiege
und 1 Sopha

auf freiwilligen Antrag L Sopha nnd
2 Fanienils mit grauem Plüsch

Gerichtsvollzieher
Leipzigerstsatze S SZ

Anetion
Am Mittwoch denV d M Borm

1O Uhr werde ich Geiftftratze 4K
Sopha

Ä runden Tisch
S Stühle Spiegel u Z Bettdecke
wa ngsweise gegen Baarzahlung versteigern

WsH s Gerichtsvollzieher
Durch billigen Einkauf empfehle goldene

Herren u Damen Remontoir Uhren
zgoldsne Herren und Damsnketten
Brillant Siegel nnd Tranringe

T KKL M SLSM Z Z Goldarbeiter
Rathhausgasse 19

Einkauf von Gold Silber Uhren
Münzen

Tägl fr Jmrersche Würstchen
Thüringer Knackwnrftchen
ff Sülze Lachsschinken Sardellsn

leberwnrft TrüffeAsbsrwurst
gek Znngs Brannschw Mettwurst
diverse Braten garnirte Schüssel

im besten Arrangement
Rügenwalder Gänsebrüste ohne

Knochen
GSnsekeulen ohne Knochen
Gänseschmalz
Gänsepökelfleisch
Russischen Salat empfiehlt

M UW MG MHtz König Hoflieferant
Leipzigerstr T

iiröWtv UrmZeNckM äsr Mixest

Der SI vlor 8 Ior
Mw mseli Lpislsu LsiRe iMiuos

oclsr Harmoniums
Oisssr ausssrorÄsutliod sliÄ iinä
eovstruirto M rat sxislt ZvÄv

uuÄ IcsnQ vor HsÄ
bsliÄnäölt rmä äurell L irklsKSll

von Uotöudlg ttsrll tsussväs äsr vsrsLllisäsiistsn Län s
I iöävr Oxsru ste g ssxislt vsräsu

Dsr M rg,t stellt F ÄSi z WS i t I siur usiodt
KeilerÄ vspst kustllv VKUß IlsIIe 8

U oitsr

L ui IiöntiASU srölkus ioll LAvisitstZ F T ssldst
ii Mi r kiir UllMckm stiimstz kkMrs etc

M MON zi QS s AktZsi S vZ

M KGZRM I
NkTZ s i 8

ZMMWIÄrWö

s
H

RdZZZZKst

S l LiKiSM
Damast Rixs Oroxs I ÄQ

tssisstol Lrstoimö LsiZs lüsod
latt iirlü Asmustsrt in rossÄrtiAstsi

Ausssroräsutlivd IKZAZiA

M A K ZAM
SkiZI K

87/88

VWM ÄBZK
ÜSSK

Ä M Z W ZseIv
GvMr

ii

i vi Zk iAK

Zu Weihnachtsgeschenken empfehle

Jsgdweste
Mterjacke, Nnterhose

VarcheNthemSe
A pfshw Is Tiicher c zr

Vuntstzckrrrirn
Teppiche Kiffen Ich hr

zuzn Seibftkoftenprsis
B t uS WeiWickereien
werden bei rechtzeitiger Bestellung noch

angefertigt

ReinZPiS Hrimt
Wuchererstratze ckS Ecke der Kaiserstraße

8NMS VGM
ur susr im I sodts srllislt

kiui 6 rac litstüc l ö in älvsrssn Krösssu
unä voi ÜAliclisQ Kolorits

L T W Knur dsstss Vadrikat

k K Lcdüts Wie ch
I/sipÄAsrstrÄSSö 87/88

Wallniisst
rhein bestl ichön hell offerirt im einzelnen
und gcinzcn billigst

W zM i e iki rät
Rannischcstmße 21

Nur die ächte

Ms LZmsM AE
beseitigt alle Hantnnreinigkeiten Flech
ten Finnen Miteffse Schorf und
Pickelchen Zu haben bel M

WN AKÄ
ein vorzüglicher Knhkäse Korbkäse a Stück
35 traf in reifer und halbreifer Qualität

wieder ein

iimre LMkWMA
Teipzigerftratze A

Wk W WWW

Weihnachtslichte b mte a Pfd 30 48
60 Stück 65 H Paraff Lichte ä Pack
4,5,6 Stück 37 H Stearin Lichte 5 Pack
4,5,6 Stück 35 H empfiehlt

W Bernburgerstr 13
Liter Milch sollen ab Bahnhof

Halle täglich abgegeben werden Reflektanten
erfahren Näheres durcb

Zi SIv S
M gdeburaerstraße 22

Die Direktion des Stadttheaters ist dafür bekannt daß sie auf die Bitten des
Publikums gerne Rücksicht nimmt Dies ermuthigt uns zu Folgendem Wir haben im
vorigen Jahre Gelegenheit gehabt bei einem vorzüglichen Repertoir Vorzügliches im
Theater zu genießen Diese Saison bringt fast gar keine größeren Opern und wenn
sie es thut nicht mit der vorigen schönen Besetzung Eine Oper war uns in besonders guter
Erinnerung geblieben und ihre Hauptvertreterin Carmen Das war eine
Carmen die spielte und sang wie wir es nie besser gehört und gesehen haben In einer
Nummer des Halleschen Tageblattes haben wir gelesen daß die Direktion Frl SÄ Z Z

tlt ivr nnd Fr alterniren lassen wollte Wir warten bis jetzt vergeblich
darauf und möchten die Direktion an die Erfüllung ihres Versprechens mahnen da wir
nicht wissen wie lange Frl Goldsticker unserer Bühne angehören wird Wir bitten
dringend um Frl als Carmen nicht minder dringend um
Herrn Kammerfänger S Zrv als Don Jos Dann ist auch auf ein volles
Haus mit Bestimmtheit zu rechnen

Äckme rviüM äer Oper M eikriM ÜMtsrimiickW

lluverheiratheten
Beamten Lehrern Kaufleuten Studirenden bietet mein Restaurant selbst den verwöhnte

sten Feinschmeckern zu sehr solidem Preise
Gr Märkerstratze Ecke Knhgasse OW Für Damen ist Mittagstisch in separatem Zimmer

Feinste Mehlc
ur Festbäckerei offerirt

Leipzigerftrafte V4 Ratbes Roß

Anker WcMe
ist ein deutscht Fabrilatdas sich sehr schnell die Gunst de
Publikums erworben hat und

selbst den renommirten französischen und schweizer
Thoc laden vorgezogen wird Di Anler Thocolade

zeichnet sich hauptsächlich durch eine

O 5 voriüsiichtn schmal A
roßen Nährwerth und leichte Verdaulich
eit vortheilhast au und dient daher allen Hau

5

srauen parm empfohlen zu werden t Pfund l i
höher Nr 4 i 2 Ml ist an

mpsehlvi iisrrtthii et
Herren B Wilhelm C Matthcs H Ennler und

G Liuducr in Halle

WK KMe Mde
Von heute ab täglich von Vormittags

ZO bis Z Uhr
Bouillon

Die Berwaltnug
Neue und gebrauchte Möbel La

deneinrichtungen Cassaschränke
Tindenftrasze

Meinen werthen Kunden zur Nachricht
daß ich von Sonnabend den Iv d M
an meinen Marktstand eingehen lasse

HSimstÄlv gr Steinstr 22
Vicks 8 ke itzi ant

Gr Steinstr 4S
Wereinszimmer mit Pianino noch

einige Tage zu vergeben

Iimerem ri i
Diese Woche nur ein Mal Tarn

H Zübung und zwar am Mittwoch
von 8 /z 10 Uhr

Sonnabend den 10 Dezember
Abends 8Vz Uhr außerordentliche Versamm
lung im Vereinslokale Paradiesgarten

Tagesordnung Besprechung über die Feier
des 10jährigen Bestehens des Vereins

Der Vorstand

Am 8 d M Abends 3 Uhr im Rosen
thal Vortrag des Herrn Oberbergrath
Täglichsbeck über A von Humboldt
als preußischer Bergbeamter

Der Vorstand
Täglichsbeck

l

Donnerstag den 8 Dezember Abends 8 Uhr
Versammlung

im Hotel Kronprinz
Herr Baurath Kilburger Ueber den
Kirchenbau in Nietleben

Vvwns Theater
Mittwoch den V Dezember er

KreW Methi
Mr den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei lR Nietschmrrnn in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu R Beilage
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